
 

Angaben zum Familiennachzug eines ausländischen 

Familienmitglieds 
 
 

Ich wünsche, daß ein ausländisches Familienmitglied zu mir kommt. 

Meine Personalien lauten: 
 

Name:     Vorname/n: 

 

.   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 

Geburtstag:     Geburtsort: 

 

.   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 

Staatsangehörigkeit: 

 

.   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 

meine Anschrift lautet (Hauptwohnsitz): 

 

.   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 

nur bei Ausländern, 

Ich lebe in Deutschland seit:     .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 

ich habe folgende Aufenthaltsgenehmigung:  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 
 

 

Folgende Familienangehörige sollen kommen: 
 

Name      Vorname/n          Geburtstag     Staats-   Verwandtschafts- 

                 angehörigkeit   verhältnis  

 

 

 

 

 

 
 
 

Ich weiß, daß der Familiennachzug für Kinder, die das 16. Lebensjahr bereits vollendet haben grds. 

ausgeschlossen ist. Ferner ist mir bekannt, daß über die Arbeitserlaubnis für Ausländer das Arbeits-

amt entscheidet und möglicherweise eine Arbeitsaufnahme unmittelbar nach der Einreise nicht 

möglich sein wird. Weitere Auskünfte kann das zuständige Arbeitsamt erteilen. 

Ich weiß auch, daß falsche Angaben auf diesem Antrag oder sonst im ausländerrechtlichen 

Verfahren strafbar gem. § 95 Abs. 2 Nr. 2 Aufenthaltsgesetz sind. Die o. a. Angaben habe ich 

nach bestem Wissen und Gewissen vollständig gemacht, ggf. werde ich weitere Angaben machen 

und Nachweise dazu vorlegen. 

 

 

 

.   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .    .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .    
(Ort, Datum)        (Unterschrift) 

 


